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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1891 Himmelstadt III : SpVgg Stetten 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

8:1 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 
Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) 
für die SpVgg Stetten

Mit einem 8:1-Gasterfolg gegen den TSV 1891 Himmelstadt III hat die SpVgg Stetten am Freitag in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er)
I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gesammelt. Beim TSV 1891 Himmelstadt III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:24
behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schotter / Hemmelmann hatten ihre Gegner Schäfer /
Schaefer beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg
verpassten wenig später Schäfer / Frankenberger beim 1:3 gegen Scheuner / Zink. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Johann Schotter und Daniel Schaefer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Christian Schäfer
fand Wolfram Hemmelmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Alexander Zink
wurden Marie-Luise Schäfer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Ulrike Frankenberger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Scheuner. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Johann Schotter gegen Christian Schäfer. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Wolfram Hemmelmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel
Schaefer von Beginn an. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Marie-Luise Schäfer beim 2:3
gegen Matthias Scheuner. Das Spiel, in das sie als große Außenseiterin gegangen war, verlor
Schäfer dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Einen extrem dramatischen
Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 40 Punkte beinhaltete. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage des TSV 1891 Himmelstadt III geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2023
gegen den SV Hausen-Rohrbach III, während die SpVgg Stetten am 29.11.2022 gegen den TTC
Zimmern II antritt.

 Statistik:
 TSV 1891 Himmelstadt III

Doppel: Schotter / Hemmelmann 1:0, Schäfer / Frankenberger 0:1 
Einzel: J. Schotter 0:2, W. Hemmelmann 0:2, M. Schäfer 0:2, U. Frankenberger 0:1 

 SpVgg Stetten
Doppel: Schäfer / Schaefer 0:1, Scheuner / Zink 1:0 
Einzel: C. Schäfer 2:0, D. Schaefer 2:0, M. Scheuner 2:0, A. Zink 1:0


